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Eckernförde

Green Screen und die Freie Waldorfschule Eckernförde eröffnen Ausstellung in der Stadtbücherei

ECKERNFÖRDE Zwischen
den langen Regalreihen der
Stadtbücherei hausen seit
gestern viele einheimische
und exotische Tiere. Zwar
können sie die Rahmen der
Bilder undEinbändederHef-
te nicht verlassen, aber den-
noch mustern sie den Besu-
cher mit aufmerksamen Bli-
cken.
Green Screen und die Freie

Waldorf Schule Eckernförde
haben eine gemeinsame Aus-
stellung imObergeschoss or-
ganisiert, die verschiedene
Werke aus Kinderhand zum
Thema „Tierwelt“ zeigt. Eine
beeindruckende Sammlung
an gekonnt und kreativ zu-
sammengestellten Texten
und Bildern. Das Projekt der

Klasse 6a lief über einenZeit-
raum von vier Wochen., in
der die Schüler sich mit ei-
nem Tier ihrer Wahl ausei-
nandergesetzt und aus der
Ich-Perspektive detaillierte
Berichte über deren jeweili-
ges Leben angefertigt haben.
Anschließend wurden diese
in selbstgebundenen Heften
mit vielen Fotos und Zeich-
nungen versehen. Die tieri-
sche Vielfalt reicht hier vom
weißen Hai bis hin zum Re-
genwurm. Die Schüler der 6a
lesen am 4. und 12. Septem-
ber jeweils von 16 bis 17.30
Uhr in der Bücherei-Ausstel-
lungaus ihrenHeftenvor.Be-
sucher sindwillkommen. Die
Ausstellung ist noch bis zum
18. September zu sehen.

Ein weiteres Projekt war
der Workshop, den Green
Screen während der Aktion
Ferienspaß anbot. An zwei
Nachmittagen konnten zehn
Kinder zwischen zehn und
zwölf Jahren unter Anleitung
der Tierillustratorin Julie
Sodré Tiere Schleswig–Hol-
steins anhand von Präpara-
ten porträtieren. Den Kin-
dern sollten so die in derNa-
tur sehr scheuen und flinken
Tiere einmal aus nächster
Nähe betrachten können
und sich über ihre anatomi-
schen Beschaffenheiten klar
werden, so Angelika Rau von
Green Screen. Dafür hat die
Pestalozzi-Schule ihren
Werkraum für den Work-
shop zur Verfügung gestellt.

„Alle Kinder haben die Auf-
gabe mit großem Engage-
ment und viel Ehrgeiz über-
nommen“, betont Rau. Die
Präparate stammen aus den
Beständen der Kreisjäger-
schaft und reichem von der
mysteriösen Schleiereule
bis zum schlauen Fuchs.
Den Kindern lag viel an ei-

ner realistischen Darstel-
lung, so dass viele Tiere ge-
meinsam mit Nahrung, Le-
bensraum und ihrer Nach-
kommenschaft abgebildet
sind. Es ist den Veranstal-
tern von Green Screen in
diesem Jahr ein besonderes
Anliegen, auch die jüngeren
Kinder in das Festival einzu-
beziehen, verriet Angelika
Rau. Raissa Waskow

Stolz präsentiert die Schüler der Klasse 6a der FreienWaldorf Schule Eckernförde die Ergebnisse ihrer vierwöchigen Arbeit. WASKOW

ECKERNFÖRDE Der Förderverein im-
land-Kliniken und -Seniorenhäuser hat
amDonnerstagzweiStrandkörbeandas
imland-Seniorenhaus Eckernförde ge-
spendet. Während einer gemeinsamen
Übergabe mit vielen Bewohnern und
Mitarbeitern der Einrichtung über-
reichte die Vorsitzende des Förderver-
eins, Ilse Hochheim, die beiden Möbel-
stücke an die Leitung.
Bei alkoholfreiem Früchtepunsch

schilderte Ilse Hochheim in angeneh-
mer Atmosphäre noch einmal die Ziele
desVereinsunderinnerte anweitere ge-
glückte Projekte wie das hauseigene
Heimkino. Der Förderverein wolle im
Umfeld der Kliniken und Seniorenhäu-
ser ideell wie materiell ein wenig Hilfe-
stellung leisten und zur Verbesserung
der Lebensqualität der Patienten und
Heimbewohner, aber auch der Arbeits-
bedingungen und der Motivation der
dort tätigen Mitarbeiter beitragen.
Die Strandkörbe, die auf Grund des

herbstlichen Wetters zunächst im Ein-
gangsbereich des Hauses positioniert
wurden, sollen im Frühjahr in den Au-
ßenbereich umziehen und den Bewoh-
nern dort angenehme Stunden im Grü-
nenbereiten.Die SpendedesVereins im
Wert von fast 2000 Euro wurde von al-
len anwesenden Bewohnern undMitar-
beitern mit Applaus begrüßt. rai

ECKERNFÖRDE Das war ein
Abend voller Freude, als am
Donnerstag in der Borbyer
Kirche zwei Meister ihres
Fachs zu Worte kamen: zum
einen Vivaldi mit seinen
Kompositionen zu den „Vier
Jahreszeiten“ (1725), zum
anderen Erich Kästner mit
dem Gedichtzyklus „Die 13
Monate“ (1954). Zu den bei-
den Schöpfern exquisiter
Kostbarkeiten gesellten sich
zwei ebenfalls meisterliche
Interpreten. Ihno Tjark Fol-
kerts spielte die Violine und
rezitierte gestenreich voller
Begeisterung die „13 Mona-
te“, Suren Anisonyan ist der
fantastische Cellist an seiner
Seite. Aus der hohen Kunst
vonKomponist,Dichter,Gei-
ger,RezitatorundCellist ent-
stand ein Gesamterlebnis,
das seinesgleichen sucht.
Was für ein Mut, diese „vier

Jahreszeiten“ – gedacht für
Violine und Orchester – um-
zuformen für einDuo. Zumal
diese Musik so bekannt ist
und mit allen ihren Tönen
den meisten Ohren so ver-
traut, dass man zu Beginn
„musikalisches Glatteis“ und
eine mögliche Enttäuschung

befürchten musste.
Weit gefehlt. Beide Musi-

ker brachten ihre Interpreta-
tion von Vivaldis Kunstwerk
überzeugend, leidenschaft-
lich und schlackenfrei – mit
großer eigener Freude.
Zur Schönheit der Musik

zog der Zauber von Kästners

Worten – ein unausweichli-
cherAnreiz zudenschönsten
inneren Bildern. Die ersten
drei Monate des Jahres wur-
den durch Folkerts lebhafte
Rezitation lebendig mit Eis
und Schnee.Mit denKlängen
von Vivaldis „Frühling“ ein-
gestimmt,zwitscherndieVö-
gel auf der Geige, gibt es
überbordende Glückselig-
keit – sie gipfelt im Monat
„Mai“ und seinem herrlichen
Text. Mit Sommerglut und
blitzenden Gewittern nähert
man sich über die einzelnen
Monate dem September. Far-
benrausch, Genuss pur für
Augen und Seele. Dann der
November „im Trauerflor“,
und schon ist das Jahr vorbei.
Auch ein schelmisch ausge-
dachter 13. Monat kann
nichts daran ändern, dass die
Zeit vergeht. SylviaMeisner-
Zimmermann

Hohe Kunst in der Kirche: Ihno Tjark Folkerts (Violine) und Suren
Anisonyan (Cello) interpretierten Kästner und Vivaldi. SMZ

ECKERNFÖRDE Ab Montag, 1. Septem-
ber,könnenalleKinderabfünfbis12Jahre
beim neuen Kinderchor der Kirchenge-
meinde mitmachen. Religionszugehörig-
keit spielt keine Rolle, die Teilnahme ist
kostenlos. Kirchenmusiker Heiko Hen-
rich legt es darauf an, die Kinder spiele-
risch mit ihrer Stimme umgehen zu las-
sen. Wenn die Gruppen sich entwickeln,
sollen Musicals aufgeführt werden. Zwei
Gruppen gehen anden Start: die erste be-
ginnt um 15.30, endet um 16.05 Uhr und
ist fürKinder ab fünf Jahre bis einschließ-
lichersteKlassegedacht;diezweiteGrup-
pe von 16.15 bis 17Uhr nimmtKinder ab
zweitemSchuljahrbiszwölfJahreauf.Das
Ganze findet statt im Gemeindehaus im
Borbyer Pastorenweg 1, immer montags
außerhalb der Ferien. ez

Musikalische Reise für
die Sinne: Duo Viaggio
ECKERNFÖRDE Das Duo Viaggio nimmt
heute um 20 Uhr Uhr das Publikum im
Spieker im historischen Siemsen-Spei-
cher am Binnenhafen mit auf eine musi-
kalischeReisefürdieSinne.Klezmer,Wal-
zer, Fernweh, Balkan, gute Gefühle – ein
Notenspiel mit großer Intensität und In-
timität versprechen die beiden Musiker
Stefan Back (Klarinette) und Arne Gloe
(Akkordeon). Der Eintritt ist frei, es gibt
kleine Leckereien und für die Musiker
wird in guter Tradition einHut herumge-
reicht. ez

Umweltausschuss
mit vielen Themen
ECKERNFÖRDEEine umfangreiche Ta-
gesordnung erwartet die Mitglieder des
Umweltausschusses amDienstag, 2.. Sep-
tember. Nach dem Ortstermin um 16.45
Uhr am Eimersee geht es um 17.45 Uhr
weiter imRatssaal. Themenauswahl: Ein-
führung der Regel-Biotonne, neue Schil-
der am Noor, Berichte Fairtrade und
Kleingärtner,ResolutionzumThemaFra-
cking, ökologisches Grünmanagement,
ökologische Aufwertung Landratspark
undGrünstreifen im Stadtgebiet. gk

Eckernförde

Freuen sich mit Ilse Hochheim (r.) über die
neuen Strandkörbe: Mitarbeiterin Jana Kos-
lowski und Volkmar Schönbeck . RAI

Eckernförde aktue l l

HILFE IN NOTFÄLLEN
Notruf: Polizei 110, Feuer 112
Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Tel.
116117
Anlaufpraxis in der Imland-Kli-
nik: Mo, Di, Do 19-21 Uhr, Mi, Fr
16-20 Uhr, Sa , So 10-13 u. 17-
20 Uhr, Fahrdienst für Hausbe-
suche, Tel. 116117: Fr ab13Uhr
und Mo 8 Uhr
Apothekennotdienst: Löwen-
Apotheke, Kieler Straße 23, Tel.

04351/2970

Wassertemperatur 16 ˚

HEUTE
Schiffsrundfahrten mit der „Tu
Solo Tu“, Sa.+So. 11Uhr; Son-
nenuntergangsfahrt Sa. 18.30
Uhr; Info Tel. 0173/ 7213227
Wochenmarkt, 8-13 Uhr, Rat-
hausmarkt
17. LifeSavingCup der DLRG,
8-19 Uhr, Hauptstrand
Turmcafé geöffnet, 10-13 Uhr,

Nicolaikirche, Kirchplatz
90 Jahre VfR Eckernförde, gro-
ßes Festprogramm rund um den
VfR und den Fußball, 10 bis 16
Uhr, Wulfsteert-Stadion
Energie- und Bautage Eckern-
förde, Messe rund ums Bauen,
Sanieren, Renovieren mit vielen
FirmenausderRegion,Stadthal-
le und Partnerstadt-Tanga-Platz,
10 bis 17 Uhr
TagderoffenenTür inderVolks-
hochschule, 12 bis 17 Uhr, Ree-

perbahn 44
tgl. St.-Nicolai-Kirche: geöffnet
für Besucher Mo. bis Do. 10 bis
17 Uhr, Sa. 10 bis 13 Uhr
Weißer Ring, Hilfe für Krimina-
litätsopfer,✆ 04331-868949

MORGEN
Energie- und Bautage Eckern-
förde, Messe rund ums Bauen,
Stadthalle und Partnerstadt-
Tanga-Platz, 10 bis 17 Uhr
Ostseetaufe, ca. 17.20 Uhr,
Borbyer Strand
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Bunte Artenvielfalt
in der Stadtbücherei

Zwei Strandkörbe
für das imland
Seniorenhaus

Mutig und gekonnt: Kästner und Vivaldi

Hier zu Hause

In Borby wird ein neuer
Kinderchor aufgebaut
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Nutzfahrzeugzentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH
Hamburger Chaussee 163 · 24113 Kiel
Tel. 04 31 / 6 49 88 - 0 · vw-nfzkiel.de

Unser Hauspreis: ab 51.390,– €1

* Zum Beispiel: Multivan Highline 2.0 TDI, 103 kW (140 PS) 7-Gang
inkl. Original-Paket mit Metallic-Lackierung, MF-Lederlenkrad, Standheizung, Mobiltelefon-
vorbereitung Premium, Radio / Navi RNS 510 mit DAB+, Bi-Xenon-Scheinwerfer.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km kombiniert 6,8 - außerorts 6,0 - innerorts 8,1;
CO2-Emissionen in g/km kombiniert 158
Kraftstoffverbrauch Multivan l/100 km kombiniert 10,5 - 6,0;
CO2-Emissionen in g/km kombiniert 245-159

1 inkl. Überführung, Abbildung enthält Sonderausstattung, Preisvorteil
im Vergleich zu einem vergleichbar ausgestatteten Serienmodell.
Aktion gültig bis 31.12.2014

Der Multivan.
Das Original.

bis zu

12.400,– €
Preisvorteil*
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